
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.10.2021 (20:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 18 Bezirksliga Nord

TTC 1946 Weinheim II : TTC Gemmingen 
Samstag, 16.10.2021, 10:30 Uhr

TTC 1946 Weinheim II und TTC Gemmingen schenkten sich 
nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 7:7 in den Spielen und mit 24:27 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Gemmingen beim Auswärtsspiel in der Jungen 18 Bezirksliga Nord am
Samstagvormittag vom TTC 1946 Weinheim II. Rund 139 Minuten ging das Match ohne Zuschauer,
ehe Franziska Leyrer das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Trotz Blitzstart verloren Hildenbeutel / Rau ihr Spiel gegen
Liber / Leyrer letztlich in vier Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Banik /
Svojanovsky ihren Gegnern Liber / Leyrer letztlich beim 6:11, 11:6, 8:11, 5:11 nicht gefährlich sein.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In
vier Sätzen gewann wenig später Yeish Banik gegen Franziska Leyrer und gab dabei nur einen Satz
ab. Nur einen Satz verlor Marten Hildenbeutel beim 11:5, 9:11, 11:7, 11:6 gegen Dejan Liber und
holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Passende spielerische Mittel hatte dann
Henri-Luis Rau letztlich an der Hand, um Jonas Leyrer zu dominieren, somit stand am Ende ein
klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Silas Liber wurden
derweil Nelson Svojanovsky ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Yeish Banik gegen Dejan
Liber. Auf dem falschen Fuß erwischte Marten Hildenbeutel seine Gegnerin Franziska Leyrer beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Henri-Luis Rau hatte daraufhin gegen Silas Liber beim 9:11, 8:11, 5:11
nichts auszurichten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil Nelson Svojanovsky seine Partie gegen
Jonas Leyrer noch im Entscheidungssatz. Zu wenig spielerische Mittel hatte Henri-Luis Rau letztlich
parat, um Dejan Liber ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 6:11, 6:11.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Silas Liber war wenig später der Gastgeber Yeish
Banik. Die richtige Taktik hatte Marten Hildenbeutel beim folgenden 3:0-Sieg gegen Jonas Leyrer
von Beginn an. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Nach
gewonnenem ersten Satz gab derweil Nelson Svojanovsky das Spiel gegen Franziska Leyrer noch
aus der Hand und verlor mit 11:8, 6:11, 5:11, 9:11. Mit dem mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim II tritt dabei geben den LSV Ladenburg an,
während es der TTC Gemmingen mit der TSG 78 Heidelberg zu tun bekommt.

 Punkte:
 TTC 1946 Weinheim II

Doppel: Hildenbeutel / Rau (0), Banik / Svojanovsky (0) 
Einzel: Y. Banik (2), M. Hildenbeutel (3), H. Rau (1), N. Svojanovsky (1) 

 TTC Gemmingen
Doppel: Liber / Leyrer (1), Liber / Leyrer (1) 
Einzel: D. Liber (2), F. Leyrer (1), S. Liber (2), J. Leyrer (0)


